
NACHRICHTEN
der        Marktgemeinde Lambach
NACHRICHTENNACHRICHTENNACHRICHTEN

Amtsnachrichten,
Berichte & Infos

An einen Haushalt!  Verlagspostamt 4650 Lambach!
Postentgelt bar bezahlt! 
ANZBL01A020439

NACHRICHTEN
Folge 3, Jahrgang 61

Lambach, März 2006

www.lambach.ooe.gv.at

Bürgermeister Ing. Friedrich Ilk

im Dienst der Gemeinschaft!

32 Jahre32 Jahre



2



3

Geschätzte Lambacherinnen
und Lambacher!
Amtsübergabe
Am 31. Jänner endete eine Ära. Bürgermeister Ilk
hatte seinen letzten offiziellen Arbeitstag.
Am 1. Februar erfolgte die Schlüsselübergabe. Ich
bedanke mich ganz herzlich für den geordneten Über-
gang und darf unserem Bürgermeister zu seinem
wohlverdienten Ruhestand alles Gute wünschen.

Gelungene Auftaktveranstaltung
zum Jubiläumsjahr 2006
Riesenandrang herrschte bei der Präsentation der
Jubiläumsschrift am 3. Februar im Kinosaal Grassin-
ger. Alfred Sohm gab einen interessanten Einblick in
die Geschichte Lambachs, dabei traten historische
Persönlichkeiten wie Maria Antoinette, Wolfgang Ama-
deus Mozart und Napoleon Bonaparte, dargestellt von
Lambacher Volksschülern, auf. Ein weiterer Höhe-
punkt des Abends war die Präsentation eines vom
Stift Lambach produzierten Stummfilmes aus den
frühen Dreißigerjahren, dem ältesten Filmdokument
das Lambach zeigt. Im Mittelteil der Zeitung finden Sie
eine Fotoserie über diesen Abend.
Ich bedanke mich auf diesem Wege bei allen, die zum
Gelingen dieser Feier beigetragen haben.
Jubiläumsschriften sind auf dem Marktgemeindeamt
Lambach, bei der Pforte des Benediktinerstiftes Lam-
bach, bei der Sparkasse Lambach und der Raiba Edt-
Lambach erhältlich.
Die nächste Veranstaltung, auf die ich hinweisen
möchte, ist die Ausstellung im Stift „950 Jahre Stift
Lambach“ vom 20.3. - 26.10.2006. Zeitgleich wird
der 1. Teil der Gemeindeausstellung „Religiöse und
profane Volkskunst im Jahreskreis – Vorstellen der
Lambacher Möbel“ im Stift gezeigt.

Schneeräumung
Der heurige Winter bescherte uns viel Schnee und Eis.
Der Winterdienst des Bauhofes war teilweise rund um
die Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen, unterwegs,
um die Straßen und Gehwege schnee- und eisfrei zu
halten. Dies war oft sehr schwierig, da man nicht mehr
wusste, wohin mit dem vielen Schnee. Leider hatten
viele Menschen für diese Situation kein Verständnis.
Wiederholt haben Autobesitzer enge Siedlungsstraßen
verparkt und somit den Winterdienst behindert; zum
Teil konnten Straßenzüge mit den Räum- und Streu-
fahrzeugen nicht befahren werden.

Um auch in Zukunft den vielfältigen Aufgaben und
speziell auch den Winterdienst bewerkstelligen zu
können, konnte in der letzten Gemeinderatssitzung die
Anschaffung eines neuen Traktors der Marke John
Deere beschlossen werden.

Die Seite der
amtsführenden
Bürgermeisterin

Vzbgm.
Christine Oberndorfer

AMTSSTUNDEN
MITTWOCH 8.30 – 12.00 Uhr

FREITAG 8.30 – 12.00 Uhr

MONTAG,
DIENSTAG und
DONNERSTAG 14.00 – 16.00 Uhr

im Marktgemeindeamt
1 .  S t o c k ,  Z i m m e r  N r .  3

Tel. 20122, 0664/5362524
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Aus Freude am Geniessen

seit 1840

Café - Konditorei Obermair

A-4650 Lambach, Salzburger Strasse 2

Tel.: 0 72 45 / 2 88 67, fax: 0 72 45 / 285 65

Hausgemachte Mehlspeisen

Hochzeitstorten

Eis aus eigener Erzeugung

Fremdenzimmer

Schöner Gastgarten
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... werden im Haus Obermair

seit dem Jahr 1840 süße Köstlichkeiten mit
viel Liebe und Sorgfalt gezaubert.

Duftender Kaffee, verführerische Creme-Schnitten,
frische Frucht-Törtchen, hausgemachtes Eis -

hier steht das Genießen im Mittelpunkt.

im März

1 VERLÄNGERTER

+ 1 MEHLSPEISE

IHRER WAHL um

KONDITOREI OBERMAIR

der Tortenspezialist

Torten für

Anlass

Geöffnet von 8.30 bis 24.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

€ 3,60€ 3,60€  3,60

Je
d

en
Mittwoch und Donnerstag

j e d e nj e d e nj e d e n

EDUSCHO-KAFFEE-DEPOT

laufend günstige Angebote

Nachmittagsbetreuung
für Volksschulkinder
Zu Beginn des 2. Schulsemesters, am 27. Februar,
startet die Schülernachmittagsbetreuung. 14 Kinder
haben sich gemeldet und werden an vier Tagen in der
Woche in der Schule betreut. Die Mittagsverpflegung
liefert die Firma Gourmet, die Beaufsichtigung über
Mittag und während der Freizeit übernimmt Frau
Kriegner Wilma. Während der Lernzeit werden die
Kinder von einer Pädagogin, VL Astrid Kölbl, beim
Erledigen der Hausaufgaben unterstützt.

Pressegespräch zum Neubau der
Landw. Berufs- und Fachschule Lambach
Am 26. und 27. Jänner 2006 fand die Jurysitzung für
den offenen Architektenwettbewerb zur Neuerrich-
tung der Landwirtschaftlichen Berufs- und Fachschu-
le in Lambach statt.
Aus 47 eingereichten Projekten hat die Jury unter Vor-
sitz von Univ.Prof. Architekt DI Hans Puchhammer das
Siegerprojekt eruiert. Die Erstpräsentation mit einem
Pressegespräch mit Landesrat Josef Stockinger fand
am Freitag, dem 17. Februar im Festsaal der Land-
wirtschaftsschule statt.
Der Neubau der Landwirtschaftsschule und die
Zusammenführung von 3 Fachrichtungen an einem
Schulstandort stärkt das Ausbildungsangebot in Lam-
bach und gibt der Region ein neues Profil. Lambach
ist durch seine Schulen ein Zentrum der Bildung und
profiliert sich damit neuerlich als qualitätsvoller Schul-
standort.
Die Investition von 20 Millionen Euro (!) stärkt die Regi-
on, hilft der Wirtschaft und sichert Arbeitsplätze. Dass
die Entscheidung bzw. der Startschuss für den Neu-
bau der Landwirtschaftsschule so weit ist, dass man
in die konkrete Abwicklung des Bauvorhabens treten
kann, daran ist unter anderem auch maßgeblich Herr
Bgm. Ing. Friedrich Ilk verantwortlich. Ihm ist es zu
verdanken, dass durch viele Gespräche und Verhand-
lungen mit dem Benediktinerstift und dem Land OÖ
der Standort Lambach gewählt wurde.

Liebe Leserinnen und Leser, ich hoffe, dass diese
Ausgabe der Lambacher Nachrichten aktuelle Beiträ-
ge und Informationen enthält, die Ihr Interesse finden.

Mit den besten Wünschen und Grüßen!

Christine Oberndorfer
Vizebürgermeisterin



Ortsgruppe Lambach-Edt-Neukirchen

Mittwoch, 1. März, 15.00 Uhr
Heringschmaus im Gasthof Greiml (Wolf)

Samstag, 11. März, 13.30 Uhr
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl,
Gasthof Sammer

Donnerstag, 30. März, ca. 15 Uhr
Besichtigung Glasbläserei in Schwanenstadt
vorher Ripperlessen

Veranstaltungen im März

Kulturverein Gruppe O2

3. Mär3. März 2006, z 2006, 21.00 Uhr c.t., Rossstall

MUSIKERSTAMMTISCH

10. Mär10. März 2006, z 2006, 20.00 Uhr, Rossstall

Martin Lubenov & Jazzta Prasta Band

16. Mär16. März 2006, z 2006, 19.00 Uhr, Rossstall

GITARRENWORKSHOP

17. Mär17. März 2006, z 2006, 20.00 Uhr, Rossstall

VAGINA MONOLOGE – Theater

31. Mär31. März 2006, z 2006, 20.30 Uhr, Rossstall

EARL MOSER 5TETT

Heute schon, nicht erst,
wenn Ihre Kraft zu Ende ist
und Ihre Batterien leer sind.

• Abschalten können
• Austausch mit Gleichgesinnten
• Was ist, wenn …
• Beratung in Pflegefragen durch Fachpersonen

Jeden 2. Mittwoch im Monat
19.00 Uhr
Rotes Kreuz Lambach

DENKEN SIE DARAN!!

MARKTGEMEINDE LAMBACH
Dienstleistungsbetrieb und

Servicestelle für die BürgerInnen

5

Die Bediensteten des
Marktgemeindeamtes

verabschiedeten sich vom „Chef“
und wünschen Bürgermeister
Ing. Friedrich Ilk im Ruhestand

nur das Beste.
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Am Donnerstag, dem 16. Februar 2006 fand unter dem
Vorsitz von Vizebürgermeisterin Christine Oberndorfer
eine ordentliche Gemeinderatssitzung statt. Insgesamt
waren 10 Tagesordnungspunkte zu beraten und entspre-
chende Beschlüsse zu fassen.

1. Kreditüberschreitungen
Der Jahresabschluss für das Finanzjahr 2005 hat erge-
ben, dass im ordentlichen Haushalt Mehreinnahmen von
€ 67.523,42 erwirkt werden konnten. € 69.083,46 konn-
ten bei verschiedenen Haushaltsstellen eingespart wer-
den. Gleichzeitig waren € 136.606,88 an Mehrausgaben
zu verzeichnen. Dies bedeutet, dass die Mehrausgaben
durch Mehreinnahmen und Wenigerausgaben ausgegli-
chen werden konnten.

2. Nachwahl in den Gemeindevorstand
2. nach Bürgermeister Ing. Friedrich Ilk
Bürgermeister Ing. Friedrich Ilk hat nach 32-jähriger
kommunalpolitischer Tätigkeit in der Marktgemeinde
Lambach mit Wirkung 31. Jänner 2006 auf sein Mandat
im Gemeinderat verzichtet und ist dieses somit gemäß §
21 lit d bzw. § 30 Abs. 3 Z. 1 der OÖ GemO 1990 erlo-
schen. Auf die erledigte Stelle im Gemeinderat wurde
Dipl.-Ing. Gilbert Hinterberger berufen. 
In Anbetracht der Tatsache, dass für die ÖVP Vizebür-
germeisterin Christine Oberndorfer in die Neuwahl des
Bürgermeisters gehen wird, kann die nach Bürgermeister
Ing. Friedrich Ilk frei gewordene Stelle im Gemeindevor-
stand bereits jetzt schon nachbesetzt werden. Dadurch,
dass Vizebürgermeisterin Christine Oberndorfer zur Zeit
schon Mitglied des Gemeindevorstandes ist, kann näm-
lich im Falle einer Wahl zur Bürgermeisterin keine Über-
besetzung im Gemeindevorstand eintreten. 
Zur Nachwahl in den Gemeindevorstand wurde von der
ÖVP-Gemeinderatsfraktion ein gültig unterfertigter Wahl-

AUS DEM GEMEINDERAT
vorschlag, lautend auf Ferdinand Niedermair-Auer einge-
bracht und wurde dieser Vorschlag von den Mitgliedern
der ÖVP-Gemeinderatsfraktion auch einhellig zum
Beschluss erhoben. 
GV Ferdinand Niederrmair-Auer wurde sodann von Vize-
bürgermeisterin Christine Oberndorfer angelobt.

Ferdinand Niedermair-Auer wurde anlässlich der jüngsten Sitzung des
Gemeinderates von der Vorsitzenden, Vizebürgermeisterin Christine
Oberndorfer als neues Mitglied des Gemeindevorstandes der Marktge-
meinde Lambach angelobt.
Die Fraktionsobmänner gratulierten Ferdinand Niedermair-Auer zur Wahl
und wünschen dem neuen Mitglied des Gemeindevorstandes viel
Schaffenskraft zum Wohle des Marktes Lambach

3. Austausch von Geodaten zwischen
3. dem Land OÖ und den OÖ Gemeinden;
3. Beitritt zur Rahmenvereinbarung
3. des OÖ Gemeindebundes
Das Land Oberösterreich und der OÖ Gemeindebund
haben eine Rahmenvereinbarung abgeschlossen, die es
möglich macht, dass zwischen den Gemeinden und dem
Land OÖ kostenlos und unbürokratisch Geodaten aus-
getauscht werden. Damit soll eine Verbesserung der Ver-
fügbarkeit von Geodaten in der öffentlichen Verwaltung
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In einer Hängematte oder einem Hängesessel fällt es nicht schwer, diese Energie zu spüren.
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 17.00 - 18.00 Uhr     Fr. 14.00 - 18.00 Uhr     Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Kein Mensch soll glauben, dass essen alleine
die Nahrung für die Milliarden von Zellen in

seinem Körper ist. Dazu gehört auch die
universale Energie die alles Leben auf

unseren Planeten geschaffen hat.

w w w. t e i c h d o k t o r . a t
H

Ä N G E M A T T E N

LAMBACH           Leitenstraße 4

erreicht werden, wobei dies auch zu einer besseren
öffentlichen Zugänglichkeit dieser Daten führen soll. 

a) Folgende Geodaten im Eigentum/in urheberrechtlicher
Verfügbarkeit des Landes OÖ sind Gegenstand dieser
Vereinbarung:
Zugang zur digitalen Katastermappe (WEB-Service)
Updates Orthofotos der jeweils betroffenen Gemeinde
Online Zugang zu Landes Gis Daten
Gefahrenzonenpläne
Landesstraßennetz samt Kilometrierung
Digitales Geländemodell

b) Folgende Geodaten im Eigentum/in urheberrechtlicher
Verfügbarkeit der Gemeinde sind Gegenstand dieser
Vereinbarung:
Digitaler Flächenwidmungsplan
Digitale Daten der Verkehrsflächen inkl. Wanderwege
GWR Adressdaten

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und die beiden
Gemeindereferenten LR Dr. Josef Stockinger und LR
Josef Ackerl haben sich dankeswerter Weise bereit
erklärt, die jährlichen Aufwendungen von ca. € 100.000,–
seitens des Landes OÖ zu übernehmen. Die Gemeinden
haben lediglich einen einmaligen pauschalen Verwal-
tungskostenbeitrag von € 300,– zu leisten.
Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einhellig,
dieser Rahmenvereinbarung zwischen dem Land OÖ
und dem OÖ Gemeindebund beizutreten und den ein-
maligen Verwaltungskostenbeitrag in Höhe von € 300,–
zu leisten.

4. Ankauf eines Kommunaltraktors
Der bisher bei der Marktgemeinde Lambach eingesetzte
Traktor der Type Steyr 8130a wird im Juli dieses Jahres
20 Jahre alt und hat bisher gute Dinge geleistet. Solange
sich die Reparaturkosten noch in Grenzen hielten, wurde
der Ankauf eines neuen Traktors hinausgezögert. Doch
jetzt ist ein Zeitpunkt erreicht, wo sich die Reparaturen
häufen und sehr kostenintensiv werden. Im Vorjahr betru-
gen die Reparaturkosten rund € 5.000,–, wobei beson-
ders eine Getriebereparatur und die Anhängerkupplung
ins Gewicht fielen. Als Nächstes wird eine neue Kupp-
lung fällig. Weiters würde im heurigen Jahr noch die
Erneuerung der Bremsen und eine neue Bereifung anfal-
len. Daher erscheint die Anschaffung eines neuen Trak-
tors nunmehr unumgänglich notwendig. Vom Lagerhaus
OÖ Mitte wurde der Marktgemeinde Lambach ein John
Deere-Vorführtraktor in Kommunal-Ausstattung angebo-
ten, welcher den Bedürfnissen der Marktgemeinde Lam-
bach voll entsprechen würde und welcher in Kürze auch
verfügbar wäre. Der Traktor wurde dem Bauhof vor eini-
gen Wochen bereits leihweise für 3 Tage zum Probefah-
ren zur Verfügung gestellt und die Bediensteten konnten
von dem Gerät den besten Eindruck gewinnen. 

Es handelt sich um einen John Deere 6420 Premium mit
4 Zylindern und 4 Ventil-Common Rail-Technik. Die maxi-
male Leistung beträgt 120 PS/88 KW. Die Motorregelung
ist vollautomatisch mit einem stufenlosen 40 km/h-
Getriebe. 
Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen nach kur-
zer eingehender Debatte, den vom Lagerhaus angebote-
nen Vorführtraktor der Type John Deere 6420 zum Preis
von € 88.500,– inkl. MWSt. anzukaufen. 

5. Gebührenerhöhung
5. Benützungsgebühren Freibad
Im Rahmen der Beratungen des Finanzausschusses zur
Erstellung des Voranschlages für das Finanzjahr 2006
wurde von den Mitgliedern aller Gemeinderatsfraktionen
angeregt, für die Badesaison 2006 eine Erhöhung der
Benützungsgebühren des Freibades vorzunehmen, um
die bei den Betriebskosten und der Chemie eingetrete-
nen Preissteigerungen etwas abzufangen. Seitens des
Gemeinderates werden einstimmig nachstehende
Benützungsgebühren für das Freibad Lambach in der
Badesaison 2006 zum Beschluss erhoben:

Benützungsgebühren für das Flaviabad Lambach
Kinder unter 6 Jahren ................................................................................. f r e i
Schulpflichtige Kinder bis einschl. 9. Schulstufe .......... € 1,70
Jugendliche bis 18 Jahre, Präsenz- und Zivildiener,
Studenten bis 27 Jahre, Zivilinvalide .......................................... € 2,30
Pensionisten ab 60 Jahre ....................................................................... € 2,80
Erwachsene ........................................................................................................... € 3,40
Familienkarte ..................................................................................................... € 6,50
(Mindestens ein Eltern- oder Großelternteil und schulpflichtige  Kinder
aus einer Familie bis einschließlich 9. Schulstufe)

Bei Vorlage der Familienkarte des Landes .......................... € 5,50
Kurztarif - 2 Stunden  (€ 3,40 – € 1,70) .............................. € 1,70
Abendkarten (17 Uhr)
Erwachsene ........................................................................................................... € 1,70
Kinder und Jugendliche ........................................................................... € 1,10
Blockkarten 12er-Block
Schulpflichtige Kinder bis einschl. 9. Schulstufe .......... € 17,–
Jugendliche, Präsenz- und Zivildiener,
Studenten bis 27 Jahre, Zivilinvalide .......................................... € 23,–
Pensionisten ab 60 Jahre ....................................................................... € 28,–
Erwachsene ........................................................................................................... € 34,–
Saisonkarten
Familien (Eltern und Kinder bis einschl. 9. Schulstufe) ................ € 110,–
Bei Vorlage der Familienkarte des Landes .......................... € 100,–
Schulpflichtige Kinder bis einschl. 9. Schulstufe .......... € 32,50
Jugendliche, Präsenz- und Zivildiener,
Studenten bis 27 Jahre,  Zivilinvalide ........................................ € 39,–
Pensionisten ab 60 Jahre ....................................................................... € 53,50
Erwachsene ........................................................................................................... € 60,–
Liegenfach .............................................................................................................. € 16,50
Schulklassen mit Lehrer im Rahmen
des Unterrichtes pro Person ............................................................... € 1,–
Schlüsseleinsatz ............................................................................................... € 10,–
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6. Ing. Larisch Norbert und Brigitte;
6. Berufung gegen Erhaltungsbeitrag
Auf Grund vorliegender Gutachten wurde die Sachlage
eingehend und ausreichend erörtert und letztlich von den
Mitgliedern des Gemeinderates die einhellige Ansicht
vertreten, die eingebrachte Berufung der Ehegatten Bri-
gitte und Norbert Larisch als unbegründet abzuweisen
und den dafür erforderlichen Bescheid zum Beschluss zu
erheben.

7. Parkflächen vor den Geschäften
7. Knoll und NKD; Anmietung
In der Sitzung des Gemeinderates am 15. Dezember
2005 wurde über die Anmietung von Parkflächen vor den
Geschäften Knoll und NKD beraten. Nach längerer Dis-
kussion wurde diese Angelegenheit sodann an den Pla-
nungsausschuss zurückverwiesen, um für den Gemein-
derat eine Empfehlung abzugeben. Anlass der damaligen
Beratungen war, dass die Eigentümer des Parkplatzes
der Geschäftslokale NKD und Knoll, die Objektgemein-
schaft Hofpointner-Rosendal, begonnen hatten, die
Fahrzeughalter der auf dem Parkplatz vor den beiden
Geschäften abgestellten PKW’s, welche in den genann-
ten Geschäften keinen Einkauf tätigten, zu Abschlags-
zahlungen in Höhe von € 30,– aufzufordern, widrigenfalls
ihnen eine Anzeige wegen Besitzstörung angedroht wird.
Dies führte bei zahlreichen Autolenkern zu einer gewalti-
gen Verärgerung und schadet insgesamt dem Wirt-
schaftsstandort Lambach.
Die Objektgemeinschaft steht nämlich auf dem Stand-
punkt, dass es sich um einen Privatparkplatz handelt,
dessen Benützung ausnahmslos den Kunden der beiden
Geschäften während der Dauer des Einkaufes vorbehal-
ten ist. Auch ein Parken außerhalb der Geschäftszeiten
wird nicht toleriert. 
Laut Bautechnikordnung sind für die beiden Geschäfte
17 Stellplätze bereitzustellen, davon 7 für den Bücher-
und 10 für den Textilshop. Herr Rosendal hat namens der
Objektgemeinschaft im Dezember 2005 der Marktge-
meinde Lambach angeboten, die restlichen Parkplätze
zu einem Preis von € 35,– plus Mehrwertsteuer pro Park-
platz und Monat anzumieten. Damit wäre für die Objekt-
gemeinschaft das Problem gelöst.
Der Planungsausschuss hat sich mit dem Anliegen der
Objektgemeinschaft in der Sitzung am 31. Jänner 2006
ausführlich auseinandergesetzt. Zu dieser Sitzung lagen
auch die Sachverhaltsdarstellungen der Objektgemein-
schaft und der Firma Knoll, welche nach der Gemeinde-
ratssitzung vom 15.12.2005 einlangten, vor. 
Nach Abwägen aller Fakten und eingehender Debatte
fassen die Mitglieder des Gemeinderates den einhelligen
Beschluss, dem Ansinnen der Objektgemeinschaft aus
grundsätzlichen Erwägungen nicht näher zu treten und
keine Parkflächen seitens der Marktgemeinde Lambach
anzumieten.

8. Stellungnahme
8. Betriebsanlagengenehmigungsverfahren
a) Berger Erwin, Salzburger Straße 25, 4650 Lambach
Herr Erwin Berger hat bei der Bezirkshauptmannschaft
Wels-Land um die gewerberechtliche Genehmigung für
den Umbau der Reifenwerkstätte und Errichtung eines
Büros mit Lager auf dem Grundstück .45/1, EZ 47 der
KG Lambach in 4650 Lambach, Salzburger Straße 25
angesucht. Die Bezirkshauptmannschaft Wels-Land hat
der Marktgemeinde Lambach die Möglichkeit einge-
räumt, binnen 4 Wochen zu diesem Ansuchen eine Stel-
lungnahme abzugeben.
Die Mitglieder des Gemeinderates fassen den einstimmi-
gen Beschluss, die Stellungnahme an die Bezirkshaupt-
mannschaft Wels-Land in der Form abzufassen, dass

zum gegenständlichen Ansuchen keine Einwände unter
dem Gesichtspunkt des Schutzes der öffentlichen Inter-
essen im Sinne des § 74 Abs. 2 Zif. 2-5 GewO 1994
erhoben werden.

9. Aussetzung Getränkesteuerverfahren
9. für Handelsbetriebe
Die bei der Marktgemeinde Lambach anhängigen Beru-
fungsverfahren der Handelsbetriebe wurden vom
Gemeinderat im Vorjahr aufgrund der Verfahren beim
Verwaltungsgerichtshof ausgesetzt. Für diese Verfahren
läuft Ende Februar die einjährige Entscheidungsfrist ab.
Derzeit ist wieder ein Verfahren eines Handelsbetriebes
bzw. Supermarktes beim Verwaltungsgerichtshof anhän-
gig. Es besteht daher wieder die Möglichkeit, die anhän-
gigen Verfahren von Handelsbetrieben auszusetzen, da
der Ausgang des Verfahrens vor dem Verwaltungsge-
richtshofes von wesentlicher Bedeutung für die Ent-
scheidung über die Berufung ist. Um etwaige Säumnis-
beschwerden zu vermeiden, wäre daher eine neuerliche
Aussetzung der Verfahren sicherlich zweckmäßig, wobei
seitens des Gemeinderates einhellig beschlossen wird,
an die Abgabenpflichtigen einen entsprechenden
Bescheid zuzustellen.

10. Prüfungsbericht des
10. örtlichen Prüfungsausschusses
Der von der Vorsitzenden vorgetragene Bericht des örtli-
chen Prüfungsausschusses über die am 12. Dezember
2005 abgehaltene Prüfung der Gemeindegebarung, wird
von den Mitgliedern des Gemeinderates einstimmig zur
Kenntnis genommen.

11. Allfälliges
Unter diesem Tagesordnungspunkt hat Vizebürgermei-
sterin Christine Oberndorfer über laufende Gemeindean-
gelegenheiten und geplante Vorhaben ausführlich infor-
miert und berichtet.

Nach der Sitzung des Gemeinderates lud Bürgermeister Ing. Friedrich Ilk
die Mitglieder des Gemeinderates ins Bierstüberl zu einem gemütlichen
Abendessen. Vizebürgermeisterin Christine Oberndorfer dankte namens
der Mitglieder des Gemeinderates für die Einladung und überreichte
dem in den Ruhestand übergetretenen Bürgermeister Ing. Friedrich Ilk
einen Reisegutschein

Medieninhaber, Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Lambach.
Verantwortlich zeichnet Bürgermeister Ing. Friedrich Ilk. Druck: Zauner-Druck. Alle
4650 Lambach. Blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Lambach
für kommunale Informationen und Lokalberichte.

MARKTGEMEINDE LAMBACH
Dienstleistungsbetrieb und

Servicestelle für die BürgerInnen
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MASSAGESTUDIO
CHRISTINE FRITSCH
MASSAGESTUDIO
CHRISTINE FRITSCH
Leitenstraße 21, Tel. 0 72 45 / 22 9 50

Shell Station Lambach Café
„ZEITLOS“

Öffnungszeiten:
Mo - Sa 7.00 - 23.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr
Di Ruhetag!

Für Ihre Anlässe habe ich ein neu
renoviertes, gemütliches Extrastüberl

(20 - 30 Personen) z. B. Familientreffen,
Seminare, Besprechungen,

Hochzeitsfeiern!

Auf Ihr Kommen freut sich das
„Zeitlos-Team“

1 Gesichtslymphdrainage
1 Fußreflexzonenmassage

1 Aura & Chakrenbehandlung
Prana Healing

€ 39,–

€ 60,–



F a h r s c h u l e

L
-  NNoonnssttooppkkuurrss LLaammbbaacchh
- Besuch uns im Internet

www.fahrschule-aschauer.at  i  e-mail: office@fahrschule-aschauer.at

GRATIS: Computerübung auf neuesten PC’s

Komplettausbildung – einschl. aller Mehrphasenmodule

Führerschein - echt easy.Führerschein - echt easy.
Ruf an oder komm einfach vorbei!

i NEU: Lernen mit Relaxing Lessons - lernen leichter gemacht
i Fahrspaß mit modernsten Fahrzeugen (HDI-Common-rail)
i Flexible Kursgestaltung - auch Du kannst 100 % erfolgreich sein!
i Anmeldung jederzeit telefonisch oder beim Kurseinstieg
i ERFOLGSGARANTIE!

FFaahhrrsscchhuullee IInngg.. AAsscchhaauueerr,, vvoorrmm.. HHoosscchheekk
Marktplatz 11, 4650 Lambach, Tel. 0 72 45 / 32 7 59

(Eingang im Hof bei Staflinger)

KKuurrsseeiinnssttiieegg jjeeddeenn MMoonnttaagg uunndd MMiittttwwoocchh uumm 1188..3300 UUhhrr
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Mit einer Hörschwäche sind Sie nie alleine.
An die 700.000 Österreicher leiden an
diesem Problem. Mit GN ReSound und

Akustik-Schwabegger haben sie Partner
gefunden, die mit führender Technologie

neue Lebensfreude an schwerhörige
Menschen zurückgeben.

Kostenlose Hörtests,
fachmännische Beratung
und Hausbesuche

Hörerfolge

w
w
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d
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t

4600 Wels, Ringstraße 10, 07242 / 4 47 91

www.schwabegger.at

4650 Lambach, Marktplatz 17, 07245 /2 83 76

ABFALL – TERMINE –
INFORMATIONEN

Müllabfuhrtermine März 2006
Montag, 16.3.2006  – BIOTONNE

Montag, 13.3.2006  – vierzehntägig + GELBER SACK

Montag, 20.3.2006  – BIOTONNE

Montag, 27.3.2006  – vierzehntägig + vierwöchentlich

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM STADL-PAURA
Dienstag, Mittwoch 8.00 – 12.00 und 13.00 –  18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 18.00 Uhr durchgehend

ÖFFNUNGSZEITEN

Sperrmüll, Altwertstoffe (Holz, Metall, Kleidung, Papier,
Glas, Kunststoffverpackung …), Problemstoffe (Medi-
kamente, Kosmetika, Altöle, Batterien …) Bildschirm-
und Kühlgeräte, Elektronikschrott, Leuchtstoffröhren
und kleine Mengen reiner Bauschutt können zu den
Öffnungszeiten beim Altstoffsammelzentrum in
Stadl-Paura kostenlos entsorgt werden!

ACHTUNG! – Abfälle die in ihrer Größe und Beschaf-
fenheit in der Restmülltonne Platz haben, sind kein
Sperrmüll und werden daher vom Altstoffsammel-
zentrum nicht übernommen! Sollte ihre Restmülltonne
hin und wieder zu klein werden, können Sie zusätzlich
Abfallsäcke beim Gemeindeamt kaufen. Handelsübliche
Säcke aus den Supermärkten werden von der Müllab-
fuhr nicht mitgenommen, weil beim Kauf dieser Säcke
keine Abfuhr- und Entsorgungskosten entrichtet werden!
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BEZIRKSJUGEND-
SCHITAG 2006

Auch im Schisport sind die Sporthauptschüler kaum
zu schlagen. Bei den Schülern I Knaben (Jahrgang
1993/94) konnten gleich die zwei ersten Plätze belegt
werden: 
1. Rang: AITZETMÜLLER Mario HS 1 Lambach
2. Rang: WEISS Stefan HS 1 Lambach
3. Rang: BOZSOKI Manuel HS Stadl-Paura

Bei den Schülern II Knaben (Jahrgang 1991/92) gab
es wieder zwei Plätze für die HS 1:
1. Rang: RÜHRLINGER Johannes HS Sattledt
2. Rang: FRIEDL Julian HS 1 Lambach
3. Rang: JOCHIM Julian HS 1 Lambach

Bei den Mädchen Schüler I (Jahrgang 1993/94) gab
es wieder Spitzenleistungen.
1. Rang: RÜTERSHOF Pia HS 1 Lambach
2. Rang: HAHN Anna RG Lambach
3. Rang: WIMMER Doris HS Eberstalzell

Bei den Mädchen Schüler II (Jahrgang 1991/92)
schaut es genauso aus:
1. Rang: PÖLL Bianca HS 1 Lambach
2. Rang: WEISS Tina HS 1 Lambach
3. Rang: LININGER Christian HS Stadl-Paura

Noch dominanter war das Ergebnis bei den Snowbo-
ard Mädchen:
1. Rang: KAPFER Bianca HS 1 Lambach
2. Rang: KONARIK Pia HS 1 Lambach
3. Rang: REIZELSDORFER Anita HS 1 Lambach 
auch der vierte Rang ging an Lambach: KARI Lisa
HS 1 Lambach

Bei den Snowboard Knaben I gab es folgendes
Ergebnis:
1. Rang: HOFER Dominic HS Eberstalzell
2. Rang: LEITNER Tobias HS 1 Lambach
3. Rang: MANIGATTERER David HS Eberstalzell

Auch bei den Snowboard Knaben II war Lambach
vertreten:
1. Rang: ZAHRADNIK Lukas RG Lambach
2. Rang: AMMERER Michael HS 1 Lambach
3. Rang: KASTINGER Niki RG Lambach

V.l.n.r.: Pöll Bianca - schnellstes Mädchen, fast 2 Sekunden schnel-
ler als der schnellste Bub, Bezirksschulinspektor Alfred Wiesinger,
Kapfer Bianca - schnellste Snowboarderin, Hofer Dominik - schnell-
ster Snowboarder, Rührlinger Johannes - schnellster Schifahrer,
Gerald Grecksamer - Betreuer SHS Lambach und Simone Klein-
bauer (Sparkasse OÖ)
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POLY-TURNIER:
1. Platz in der Vorrunde

Beim größten Poly-Turnier Österreichs in Traun stieg
die Sensationsmannschaft des Poly Lambach in das
Finalturnier der besten 18 Mannschaften auf. Mit
einem beeindruckenden Ergebnis, drei Spiele gewon-
nen, eins unentschieden, lässt diese bestens einge-
stellte Mannschaft noch einiges erwarten.

Schülerligamannschaft für
Landesmeisterschaft qualifiziert

Die Schülerligamannschaft der SHS Lambach schaff-
te die Qualifikation für die Landesmeisterschaft mit
einem beeindruckenden Ergebnis.
In der Bezirkssporthalle Schärding musste sie sich
nur gegen SHS Ried geschlagen geben und befindet
sich nun unter den sechs besten Mannschaften
Oberösterreichs.

Multimedialer Klassenraum
Neue Impulse im neuen Schuljahr

Ab Schuljahr 2006/07 wird eine 1. Schulklasse mit einem
Smartboard und Beamer ausgerüstet. Die jetzige 4c
Klasse arbeitet derzeit unter der Leitung von Edgar
Unterluggauer (Klassenvorstand) und Franz Lehner
(Elternvertreter) am Projekt „Schule, Sport und Wirt-
schaft“ und finanziert dabei (Verkauf Fußbälle) mit Unter-
stützung unserer Sponsoren (Tischlerei Hofwimmer,
Gebrüder Gratz, Autohaus Scheinecker, Holzbau
Freimüller, Raiffeisenkassa Lambach, Transporte Neu-
wirth, Busunternehmen Zellinger, Firma Treul, Elektro
Buder, Kinski, Radsport Grassinger) die Einrichtung des
neuen multimedialen Klassenraumes. 
Besonders für die Schüler der kommenden ersten
Klassen (Klassenvorstände E. Unterluggauer und R.
Platzl) eröffnen sich damit neue Welten in der Präsenta-
tion des Lehrstoffes.

Gasthaus Zur Pferdeeisenbahn GmbH
Kaspar & Plank, Waschenbergerstraße 5

4651 Stadl-Paura, Tel. & Fax: 07245 / 20 0 93
gh.zur.pferdeeisenbahn@aon.at
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Frisch und g’schmackig!

Das Kombiangebot im März:
500 gr. Knödelbrot und
500 gr. Semmelbrösel

GRÖSSTER SCHULZIRKUS DER WELT
„Manege frei“ hieß es Ende Jänner beim alle vier
Jahre stattfindenden Schauturnen der Sporthaupt-
schule Lambach. Die Sporthalle wurde in eine riesige
Zirkusarena mit 208 Artisten verwandelt, der „Cirque
de schule“ war somit der größte Schulzirkus der Welt,
wie Zirkusdirektor Christian Selinger stolz verlautbarte.
Mit fast insgesamt 3000 Zuschauern bei drei Vorstel-
lungen wurde ebenfalls ein imposanter Rekord gefeiert. 

Tosender Applaus war sodann der Lohn für Lehrer wie
Schüler für ein Jahr intensiver Vorbereitungszeit, in der
natürlich auch die Schule nicht zu kurz kommen durfte. 
Erfolgsgeheimnis dieser großartigen Vorstellung ist
das beeindruckende Zusammenspiel aller Lehrerinnen
und Lehrer wie Direktor Günther Plasser feststellte.

nur € 4,–



15

Grabbepflanzung und Pflege inGrabbepflanzung und Pflege in
Lambach und Stadl-PauraLambach und Stadl-Paura

Salzburger Strasse 22, 4650 Lambach
Tel./Fax: 0 72 45 / 21 0 45
Mobil: 0664 / 22 39 629

www.flowerpower-blumen.com

MARKTGEMEINDE LAMBACH
Dienstleistungsbetrieb und

Servicestelle für die BürgerInnen

ABSCHIEDSFEST für
Bürgermeister Friedrich Ilk
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde verabschiede-
ten sich die Kindergartenkinder von Lambach und die
Bediensteten des Kindergartens von Bürgermeister Ilk.
Die Kinder gestalteten mit Spielen, Liedern und
Gedichten ein buntes Programm. Mit kleinen selbst-
gebastelten Geschenken für den „Imker“ bedankten
wir uns bei unserem Kindergartenerhalter und wir
wünschen ihm für die Zeit seiner Pension ganz herz-
lich alles Gute, viel Gesundheit und Freude.

AUS UNSEREM KINDERGARTEN



EINZIGARTIGE
EDV-AUSSTATTUNG

Die HAK Lambach erstand in ganz Europa von
Großunternehmen leistungsfähige Geräte zu günsti-
gen Preisen und strukturierte die Serverlandschaft
völlig neu. Projektleiter Ing. Helmut Horlacher wurde
dabei von mehreren Schülern des Faches ESF unter-
stützt.
Die einzigartige EDV-Ausstattung (2 Domaincontroller,
E-Mail-Server, Terminalserver, Webserver, VMWare
ESX Server, Firewallserver, …) ermöglicht es den Leh-
rern und Schülern, sich den stetig wachsenden Anfor-
derungen auf diesem schnelllebigen Sektor zu stellen.

Einige Vorteile sind:
• Bessere Kommunikationsmöglichkeiten – jeder

Schüler und Lehrer hat eine eigene E-Mail Adresse.
• Mehr Speicherplatz – dank der gewaltigen Kapa-

zität der Fileserver ist es den Schülern möglich auf
die Daten aller Jahrgänge zurückzugreifen.
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• Mehr Komfort – Alle Benutzer können einfach über
eine verschlüsselte Verbindung auf Daten die auf
den Fileservern der Schule liegen zugreifen.

• Bessere Lernumgebung – durch die neue E-Lear-
ning-Plattform können Schüler und Lehrer weltweit
auf Lerninhalte zurückgreifen.

• Zukunftsorientiert – die gesamte Struktur lässt
Platz für Erweiterungen in den nächsten Jahren.

Anmeldung für Schuljahr 2006/07

Nach den Semesterferien, ab 27.2. bis 10. 3. 2006
Mo. bis Fr. von 7:30 bis 11:30 Uhr
Zusätzlich:
Mittwoch,     1.3.2006 von 16:30 – 18:00 Uhr
Freitag, 3.3.2006 von 16:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch, 8.3.2006 von 16:30 – 18:00 Uhr

www.stiftskeller-lambach.com

Um Tischreservierung wird gebeten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

E. u. H. LACHTNER
4650 Lambach, Klosterplatz 1, Tel.: 07245 / 20777
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Parkettwerk – Holzindustrie
G. Reinlein Ges.m.b.H.
A-4651 Stadl-Paura, Wimsbacher Str. 17-21

Tel.: 0 72 45 / 281 70-0, Fax: 220 22
e-mail: office@reinlein-parkett.com
www.reinlein-parkett.com

REINLEIN
PARKETT
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FREIWILLIGE FEUERWEHR
LAMBACH INFORMIERT

LINZER LANDHAUSFahrzeugbrand
Am Samstag, 4. Februar ´06, gegen 19.00 Uhr wurde
die FF Lambach zu einem Fahrzeugbrand in der Karl-
Köttl-Straße 26 alarmiert.
Bis zum Eintreffen der Einsatzmannschaften wurde
das Feuer von Mietern der Wohnanlage und der örtli-
chen Polizeistreife mit Handfeuerlöschern in Zaum
gehalten.

Die eintreffende Feuerwehr konnte schlussendlich
den Brand löschen und einen weiteren Schaden an
unmittelbar nebenstehenden Kraftfahrzeugen verhin-
dern.

Vollversammlung
Die FF Lambach zog bei der Vollversammlung ver-
gangenen Sonntag Bilanz. Zu insgesamt 89 Einsätzen
rückten die Feuerwehrmänner im Jahr 2005 aus.
Bei der Vollversammlung wurden die Kameraden BI
Ing. Joachim Anzengruber, HBM Ing. Klaus Meindl
und HBM Joachim Möseneder mit der Dienstmedaille
für 25jährige Mitgliedschaft bei der Feuerwehr ausge-
zeichnet.

Befördert wurden zum Oberfeuerwehrmann:
Andreas Baumgärtler, Patrick Bogeschdorfer, Martin
Gratz, Norbert König-Felleitner, Johannes Moser,
Patrick Möseneder, Manuel Rudyk und Markus Stem-
picki.

Zum Hauptlöschmeister wurden befördert:
Ralf Anschober und Christoph Eder.

In den Feuerwehrdienst angelobt wurden:
Markus Albertha, Patrick Bogeschdorfer, Patrick Rix-
ner, Alexander Specht, Markus Stempicki und Werner
Stoiber.

Dem aus dem Amt scheidenden Bürgermeister Ing.
Friedrich Ilk wurde für die gute Zusammenarbeit
gedankt. Kdt. HBI Michael Krizek überreichte ihm eine
Florianstatue und wünschte auf dem weiteren
Lebensweg alles Gute.

Am Rande sei erwähnt, dass der Kommandant neben
den Abordnungen der Nachbarfeuerwehren, den Bür-
germeister Ing. Friedrich Ilk, die zwei Vizebürgermei-
ster Christine Oberndorfer und Günter Marischka, den
Hr. Amtsleiter wirkl. Oberamtsrat Gerald Zanghellini
sowie sämtliche Gemeindevorstände der Marktge-
meinde Lambach zur Vollversammlung begrüßen
durfte.

Schneeräumung
Die Kameraden der FF Lambach waren im Zuge der
FuB-Bereitschaft des Bezirkes Wels-Land zur
Schneeräumung in der Gemeinde Julbach, Bez.
Rohrbach und in der Kaiserstadt Bad Ischl eingesetzt.
Insgesamt waren 19 Mann 274 Stunden im Einsatz.
Tonnenweise wurden bis zu 1,80 m hohe Schnee-
wächten von Hausdächern geschaufelt. Die auf den
Dächern eingesetzten Kameraden wurden mit Seilen
gesichert um ein Abstürzen zu verhindern. In Bad
Ischl war es bei einem Objekt sogar notwendig, die
Bergrettung zur Kameradensicherung anzufordern.

Mit kameradschaftlichen Gruß

der Feuerwehrkommandant Michael Krizek, HBI
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Rat und Orientierung
bei sozialen Fragen

> gemeinsam besprechen
> Blickwinkel für mögliche Lösungen erweitern
> geeignete Schritte dahin erarbeiten
> kostenlos > vertraulich > anonym

Sozialberatungsstelle Lambach
Karl-Köttl-Straße 1, 4650 Lambach
(im Bezirksalten- und Pflegeheim, Parterre)
Tel. 07245 / 22259
E-Mail: sbs.lambach@aon.at

Neue Öffnungszeiten ab 1. März 2006:
Montag: 9 bis 12 Uhr
Mittwoch: 9 bis 12 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr
Ansprechpartnerin: Helga Jetzinger

Angebot:
Allgemeine Informationen und
Auskünfte über bestehende
Hilfsangebote. Hilfestellung
bei organisatorischen und
behördlichen Fragen. Vermit-
teln und Koordinieren von
sozialen Dienstleistungen und
Hilfsangeboten. Bei Bedarf
Kontakt zu spezialisierten
Einrichtungen des sozialen
Netzes herstellen.

Wer kann sich an die
Sozialberatungsstelle wenden?
Menschen, die Rat und Orientierung in schwierigen
Situationen suchen. Angehörige oder Hilfe suchende
Dritte. Personen oder Institutionen, die im sozialen
Bereich tätig sind.

Wir freuen uns auf
Deine Mitarbeit!

Als junges, dynamisches Team suchen wir zur Ver-
stärkung in unserer neuen Firmenzentrale in Edt/Lam-
bach einen 

Lehrling.
Wir garantieren eine vielseitige Ausbildung zum
Großhandelskaufmann. Diese Ausbildung beinhaltet
sowohl den Einkauf von Sportartikeln, als auch den
Verkauf und die Versandabwicklung. 
Wir bieten: einen modernen, neuen Arbeitsplatz,
nette, hilfsbereite Kollegen/innen, ein angenehmes
Arbeitsklima und die Garantie einer ausgezeichneten
Ausbildung.
Voraussetzungen: ein guter Pflichtschulabschluss,
gute Deutschkenntnisse, Teamfähigkeit, Flexibilität,
Begeisterung für Sport und Lernbereitschaft.

Wenn Du gerne in einem jungen, dynamischen Team
arbeiten möchtest, dann melde Dich bei Anita Pesl,
Tel. 07242/658 36-52
oder per E-Mail: anita.pesl@eyblsport.com

Eybl Sportbau-Sportversand GmbH
Magazinstraße 8-10
4600 Wels
Austria
Tel. 07242/658 36-13
office@eyblsport.com
www.eyblsport.com
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Toller Kinderfasching
Großer Andrang herrschte beim Kinderfasching der
Österreichischen Frauenbewegung am 5. Feb. 2006.
Obfrau Vizebürgermeisterin Christine Oberndorfer
konnte auch das Lambacher Prinzenpaar mit den
Gardemädchen und dem Faschingskomitee begrüßen.
Hr.bert begeisterte die Kinder mit Spiel, Tanz und
Action. Besonderer Dank gilt der Lambacher und
Edter Wirtschaft, die diesen Kindernachmittag mit
Tombolapreisen unterstützt haben.

Vizebürgermeisterin Chr. Oberndorfer

Hr.bert spielt, tanzt und verzaubert die Kinder

Drei hübsche junge Damen

Den Hauptpreis der Tombola, eine Reise zum Musical „Cats“ nach
München, gewann treffenderweise eine junge Katze

Die Lambacher Gardemädchen begeisterten mit ihren
schwungvollen und temperamentvollen Showeinlagen



GELUNGENE ERÖFFNUNG DER JUB
FILMRARITÄTEN LOCKTEN EINE GROSSE BESUCH

Wer denkt, die Präsentation einer
Festschrift anlässlich eines
Jubiläumsjahres zieht nur
Ehrengäste und persönlich Gela-
dene an, der wurde am 3. Februar
im Lichtspieltheater Grassinger
eines Besseren belehrt. Schon
kurz nach 19.00 Uhr war in dem
ehemaligen, frisch restaurierten
Kinosaal kein Sitzplatz mehr zu
ergattern, bei Veranstaltungsbe-
ginn um 19.30 Uhr war der Raum
zum Bersten voll.
Grund dafür war das außerge-
wöhnliche Festprogramm, durch
das die amtsführende Bürgermei-
sterin Christine Oberndorfer führ-
te, und das neben einer Lesung
von Festschrift-Autor Alfred Sohm
und musikalischen Darbietungen
von Landesmusikschülern,
Männergesangsverein und Bläser-
ensemble der Marktmusikkapelle
eine besondere Rarität zu bieten
hatte – zwei Originalfilme, die
einen einzigartigen Blick in die
Vergangenheit ermöglichten.
Der erste Film, ein Stummfilm, der
bei der Restaurierung des Kino-
saales aufgetaucht ist, wurde in
den 30er Jahren im Auftrag des
Stiftes Lambach gedreht. Er schil-

Konsulent Alfred Sohm und Vizebgm. Christine Oberndorfer freuen sich
über die gelungene Veranstaltung

Beim Smalltalk

V.l.n.r.: Bgm. Ing. Friedrich Ilk, Prior P. Maximilian, Abt Gotthard Schafelner,
Vizebgm. Christine Oberndorfer, Landtagsabgeordneter Dr. Walter Aichinger,
BH Dr. Josef Gruber, AL Gerald Zanghellini Im voll besetzten Kinosaal



dert das Leben im Konvent und
zeigt Lambach in einer Zeit, als
nur vereinzelt ein Auto, welches
aus heutiger Sicht ein edler Oldti-
mer wäre, auf einer noch nicht
geteerten schmalen Straße die
Stiftskreuzung querte, auf der sich
nach dem Kirchgang die Men-
schen tummelten. Gespannt
blickte das Publikum während der
15-minütigen Filmvorführung auf
die Leinwand. Tauchte dort ein
bekanntes Gesicht oder Gebäude
auf, hörte man, wie vor allem die
älteren Gäste aufgeregt Erinne-
rungen auszutauschen begannen
oder ihre Sitznachbarn darüber
aufklärten, was sie gerade gese-
hen haben. Ähnlich verhielt es
sich beim zweiten Film, der aus
einem privaten Fundus stammt
und den Umzug zur Feier des
Jubiläumsjahres 1956 zeigte.
Einen Riesenapplaus ernteten
auch die DarstellerInnen der
Volksschule Lambach (Isabella
Bachleitner, Philipp Sattleder,
Sophie Salfinger), die als Maria
Antoinette, Napoleon und Mozart
verkleidet im Dialog mit Alfred
Sohm über ihre Besuche in Lam-
bach berichteten.

BILÄUMSJAHR-VERANSTALTUNGEN
ERANZAHL INS LICHTSPIELTHEATER GRASSINGER

Abt Gotthard beim signieren seiner Festschrift

Flötengruppe der LMS Stadl-Paura

Konsulent Alfred Sohm im Gespräch mit den drei Persönlichkeiten



Reifenfachgeschäft - Vulkanisierbetrieb - Autobatterien

4650 LAMBACH

Salzburger Straße 25

Tel. 07245/24960

Fax 24960-12Erwin Berger

Reifenmonteur wird aufgenommen!
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MARKTMUSIKKAPELLE LAMBACH/EDT

Tränen beim Abschied
In der restlos ausverkauften Dreifachturnhalle spielte
die Marktmusikkapelle Lambach-Edt wiederum ein
grandioses Silvesterkonzert. Kapellmeister Manfred
See hatte mit seinen Musikerinnen und Musikern zu
seinem Abschied die Highlights seiner 11-jährigen
Kapellmeistertätigkeit einstudiert. Auch Showeffekte
zur Unterhaltung kamen dabei nicht zu kurz. In „Grand
Filou“, in dem Melodien vieler bekannter Opern und
Operetten enthalten sind, wurde Musikkollege Gerald
Kürner im Teil Wilhelm Tell filmreif „erschossen“ und
stürzte mit markerschütterndem Schrei und lautem
Getöse von der Bühne. Kalte Schauer jagte „Moment
for Morricone“ dem Publikum über den Rücken. Ein
Hörerlebnis war „Harlem Nocturne“ mit dem großarti-
gen Saxophonsolo von Andreas See. In die Unterwelt
entführte Kapellmeister Manfred See die Besucher bei
„Batman“. Auch für die weiteren Nummern wie etwa
„West Side Story“ oder „In the Mood“ erntete die
Marktmusikkapelle viel Beifall. Ein Dank für die gelun-
gene Beamer-Prästentation ergeht an den Musikkolle-
gen Andreas Ablinger.
Zum gut vorbereiteten Abschied von Kapellmeister
Manfred See durften natürlich einige von den Musiker-
innen und Musikern vorbereitete Überraschungen
nicht fehlen. Nachdem sich Herr See bei seinem treu-
en Publikum bedankt und den Taktstock an seinen
Nachfolger Holger Mair übergeben hatte, stellten sich
die Kollegen beim scheidenden Kapellmeister mit eini-
gen Flaschen erlesenen Weines ein. Auf dem Etikett
jeweils ein Konterfei von Manfred See und eine
Beschreibung der Reifung dieses Weins angelehnt an
seinen musikalischen Werdegang. Der Jazzfreund
Manfred See war in den letzten 11 Jahren stets kon-
sequent seinen Weg gegangen und bereicherte die
Konzerte mit bislang nicht gehörten Klängen. Biswei-
len standen die Konzerte auch unter einem Motto, wie
etwa Filmmusik oder Musik aus aller Welt. Als ein
Höhepunkt seiner Tätigkeit ist sicher das Gemein-
schaftskonzert mit dem Union-Chor zu nennen. Mit-
unter war die Auswahl der Konzertstücke mutig, doch
der Erfolg gab Kapellmeister See stets recht. Neben
ausverkauften Konzerten mit begeistertem Publikum
errang die Marktmusikkapelle unter seiner Leitung

auch bei Wertungen viele schöne
Erfolge.   
Wie könnte man diesen Weg, oder
anders ausgedrückt diese Erfolgsge-
schichte der Marktmusikkapelle Lam-
bach-Edt unter Kapellmeister Manfred
See musikalisch besser beschreiben,
als mit dem Überraschungsstück „My
Way“ von Frank Sinatra? Als Kapellmeister-Nachfol-
ger Holger Mair den Taktstock zum Einsatz erhob,
tauchte plötzlich der von früheren Konzerten wohlbe-
kannte Sänger Rainer Rampetsreiter aus dem Publi-
kum auf, verzauberte die Zuhörer mit seiner kräftigen
Stimme und rührte den scheidenden Kapellmeister
und viele Besucher zu Tränen.
Die Musikerinnen und Musiker möchten sich an dieser
Stelle für die jahrelange, ausgezeichnete und von viel
Humor und Frohsinn begleitete Zusammenarbeit
bedanken und wünschen für die Zukunft alles Gute.

Manfred See mit Gattin Caroline beim Stück „My Way“
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IHRE QUELLE FÜR WASSER & WÄRME

Holzinger GesmbH, A-4650 Lambach, Salzburger Straße 30, Tel. 07245-28088
Fax DW 20, Email: office@holzinger-inst.at, Internet: www.holzinger-inst.at

aller ausgestellten

Duschkabinen zu

Schnäppchenpreisen!

Die gesamte Kapelle

Das Publikum nach dem Konzert Tenor- und Flötenregister

Kürner Gerald bei seinem Auftritt in „Grand Filou“

ABVERKAUF



24

MALERARBEITEN aller Art
FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ - RENOVIERUNGSARBEITEN - INNENAUSBAUTEN

STIL- UND FARBBERATUNG - ITALIENISCHE SPACHTELTECHNIK

4651 Stadl-Paura, Stegmüllerweg 2
Tel. 0 72 45 / 32 259 oder 0 664 / 18 31 945

Öffentliche Schutzimpfung gegen Frühsommer-Meningoenzephalitis
(FSME); Impfungen März/April
Der öffentliche Gesundheitsdienst führt wieder eine
Impfaktion gegen die ZECKENKRANKHEIT durch.
Wir bitten um Verständnis, dass in den kleineren
Gemeinden nur mehr ein einmaliger Impfdurch-
gang möglich ist. Eine Nachimpfung ist natürlich
jederzeit nach vorheriger telefonischer Anmeldung
beim Sanitätsdienst der BH Wels-Land möglich.
Die Zeckenkrankheit ist eine gefährliche Infektions-
krankheit der Gehirnhäute und des Gehirns, die blei-
bende Schäden zur Folge haben kann und eine medi-
kamentöse Bekämpfung der Erreger ist nicht möglich.
Lt. Statistik erkranken überwiegend 40- bis 70-jährige
Personen. Die Impfung ist ab dem vollendeten 1.
Lebensjahr möglich.
Der Impfschutz wird nach 3 Teilimpfungen
erreicht. Die ersten beiden Teilimpfungen erfolgen
im Abstand von 1 Monat, die dritte Teilimpfung 9-
12 Monate nach der zweiten Impfung. Auffri-
schungsimpfungen werden alle 5 Jahre empfoh-
len, ab dem 60. Lebensjahr ist jedoch eine 3-jähri-
ge Auffrischung erforderlich.
Für jede Teilimpfung sind für Personen bis zum voll-
endeten 16. Lebensjahr € 12,80; Personen ab dem
vollendeten 16. Lebensjahr € 15,60 mittels Zahl-
schein einzuzahlen.
Impfstoffgebühr per Erlagschein auf Kto.-Nr. 66670
bei der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich in Linz
einzahlen. Bei Telebanking unbedingt Name mit
Anschrift und „Bezirk Wels-Land“ angeben!
Ohne einbezahlten Zahlschein ist eine Impfung
nicht möglich!
Das Arzthonorar in der Höhe von € 1,80 ist ab dem
vollendeten 15. Lebensjahr bar bei der Impfung zu
bezahlen. Für Kinder bis zum 15. Lebensjahr wird das
Arzthonorar vom Land Oberösterreich übernommen.
Das Land Oberösterreich übernimmt weiters ab dem
dritten und allen weiteren unversorgten Kinder die
Kosten der Schutzimpfung, soweit sie durch die
Kostenzuschüsse der Krankenversicherungsträger
nicht gedeckt werden und sich die ersten beiden Kin-
der der Schutzimpfung bereits unterzogen haben –
Impfkarten sind vorzulegen!
Für jedes Kind, für welches die Voraussetzungen auf
Kostenübernahme gemäß vorstehender Sonderrege-
lung gegeben ist, ist für jede Schutzimpfung € 3,63
bar bei der Impfung zu erlegen. Die Rückerstattung
dieser Beträge erfolgt auf Antrag durch die Kranken-

versicherung, bei welcher das Kind mitversichert ist.
Von der Sozialversicherungsanstalt der Bauern wird
der Gesamtbetrag der Impfung zurückerstattet. Eine
Bestätigung wird auf Verlangen ausgestellt.
Es wird besonders darauf hingewiesen, dass Impfwil-
lige mit schweren Nervenentzündungen oder beste-
henden Allergien (Hühnereiweißallergie) sich noch vor
der Impfung mit dem Amtsarzt in Verbindung setzen
mögen.

Montag, 20. März 2006 – 9.00 Uhr
Montag, 24. April 2006 – 9.30 Uhr
jeweils in der Volksschule Lambach

Einladung

Unser Candle-Light-Shopping findet

am Sonntag, 5. März 2006
von 16-00 bis 21.00 Uhr

in der Boutique Le Bon Bon

am Jubiläumsplatz 2 statt.

Neue Ware und Präsentation:
„Wie kann ich mein Outfit mit Schmuck

und Accessoires aufpeppen?“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Margit Klein mit Team
Tel. 0664 / 415 52 02, 0664 / 415 52 00

Räume zum Träumen
Marktplatz 15, Lambach

neben Bäckerei Takacs, 1. Stock
Öffnungszeiten:

Montag - Freitag; 10.00 - 18.00 Uhr
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Optikermeister c Uhrmachermeister

Schnürch
c Fachmännische Beratung c

c Geschenke für viele Anlässe c
c Pokale – Gravuren aller Art c

LAMBACH, Klosterplatz 7
Tel. 28 8 59

R A D  V O M  P R O F I

GRASSINGER
LAMBACH/OÖRADSPORT L
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Fachkundig   -   Ser v icestark   -   
AMBACH/OÖRADSPORT Lambach

Fachkundig   -   Ser v icestark   -   Ind iv idue l l

www.grassinger.com

Tel. 07245 - 32 317

atelier für fotografie
herwig füreder
e - m a i l :  f o t o f u e r e d e r @ a o n . a t

4650 Lambach, Tel. 07245/28957

Millionär für 5 Minuten 
Den Duft des großen Geldes schnupperten die 4.
Klassen bei einem Lehrausgang in die Sparkasse.

Neben der Entwicklung des Geldes erfuhren die Kin-
der auch jede Menge über die Ausstattung und Auf-
gaben eines Bankinstitutes. Den krönenden
Abschluss aber bildete ein „Millionenfoto“ im Tresor-
raum der Sparkasse Lambach, wo jeder Schüler für
wenige Minuten „Millionär sein durfte“.

Die Ehegatten Franz und Gertrud Koppler, Schuß-
statt 25, 4650 Lambach feierten kürzlich das Fest
der Goldenen Hochzeit. Franz und Gertrud Koppler
führten jahrzehntelang den familieneigenen Fleische-
reibetrieb in der Leitenstraße und in der Bahnhof-
straße.

Vizebgm. Christine Oberndorfer und Vizebgm. Günter Marischka über-
brachten die Ehrengabe und die Ehrenurkunde des Landes OÖ und gra-
tulierten namens der Marktgemeinde Lambach mit einem Geschenkkorb

Herzlichen Glückwunsch
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PLANUNG MIT ZUKUNFT
B A H N H O F S T R .  3 1
4 6 5 0  L A M B A C H

T E L . 0 7 2 4 5 - 2 1 9 5 7

Stellenausschreibung des Sozialhilfeverbandes Wels-Land
Beim Sozialhilfeverband Wels-Land sind für die
Bezirksalten- und Pflegeheime Lambach, Marchtrenk
und Thalheim b. W. nachstehend angeführte Dienst-
posten zu besetzen:

Diplomiertes Pflegepersonal (GD 16) –
BAPH Marchtrenk, Thalheim b.W.

voll- oder teilbeschäftigt

Aufnahmevoraussetzungen:
• Allgemeines oder psychiatrisches Krankenpflegedi-

plom
• Bereitschaft zu einem unregelmäßigen Turnusdienst

mit Wochenend- und Feiertagsdienst
• Verständnis im Umgang mit älteren Menschen und

deren Angehörigen
• Teamfähigkeit und Flexibilität
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• einschlägige Berufspraxis erwünscht

Altenfachbetreuer/innen (GD 18) –
BAPH Lambach, Marchtrenk und Thalheim b.W.

voll- oder teilbeschäftigt

Aufnahmevoraussetzungen:
• Ausbildung als Pflegehelfer/in bzw. Altenfachbetreu-

er/in oder gleichwertig anerkannte Ausbildung
• Bereitschaft zu einem unregelmäßigen Turnusdienst

mit Wochenend-, Feiertags- und Nachtdienst
• Verständnis im Umgang mit älteren Menschen und

deren Angehörigen
• Teamfähigkeit und Flexibilität
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• einschlägige Berufspraxis erwünscht

Haustechniker (GD 19) – BAPH Lambach

vollbeschäftigt

Aufgaben:
• Betreuung der technischen Betriebsanlagen (Hei-

zung, Lüftung, Schwesternruf, Brandmeldeanlage,
sanitäre Anlagen, Lifte, etc.)

• Instandhaltung von Maschinen und Geräten (Groß-
küchengeräte, Traktor, etc.)

• Betreuung des Gebäudes und der Außenanlagen
(inkl. Winterdienst)

• Brandschutzbeauftragter, Sicherheitsvertrauensper-
son (AnchG)

• Abfalltrennung

Aufnahmevoraussetzungen:
• abgeschlossene Berufsausbildung in einem hand-

werklichen Beruf (vorzugsweise Elektroinstallateur
oder Elektromechaniker, Gas- und Wasserleitungs-
installateur)

• mehrjährige Erfahrung im erlernten Beruf und viel-
seitige Verwendbarkeit sowie ganz allgemein hand-
werkliches Geschick

• Verständnis für zentrale Leittechnik und Bereitschaft
sich diese Kenntnisse (PC bzw. elektronische Über-
wachungsgeräte) anzueignen

• Vornahme kleinerer Reparaturen
• gute EDV-Kenntnisse
• Kommunikations- und Konfliktfähigkeit (Umgang

mit älteren Menschen)
• Selbständigkeit und Flexibiliät, Bereitschaft zu

Mehrleistungen
• Lenkberechtigung der Gruppe B
• Wohnsitz in der Nähe des Dienstortes (mögliche

Einsätze an Wochenenden und Feiertagen, wie Win-
terdienst, Störungsbehebungen, etc.)

Küchenpersonal ohne Ausbildung
(GD 23) – BAPH Lambach und Marchtrenk

voll- oder teilzeitbeschäftigt

Aufgaben:
• Mithilfe bei der Speisenzubereitung und -portionie-

rung 
• Geschirr-, Küchen- und Speisesaalreinigung
• Speisesaalservicedienst

Aufnahmevoraussetzungen:
• Bereitschaft zur Leistung eines unregelmäßigen Tur-

nusdienstes mit Wochenend- und Feiertagsdienst
• gute Kochkenntnisse 
• Großküchenerfahrung erwünscht
• Verständnis im Umgang mit älteren Menschen
• gute Umgangsformen
• körperliche Belastbarkeit
• Sinn für Ordnung und Sauberkeit

Ausbildung im Lehrberuf Koch/Köchin
(Lehrling) – BAPH Lambach und Marchtrenk

Aufgaben:
• Alle Tätigkeiten im Sinne der Ausbildungsvorschrif-

ten für den Lehrberuf Koch/Köchin
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Ihr Metzger-MeisterIhr Metzger-Meister

Noch mehr Vorteile bei Ihrem
BONUSFLEISCHER BUTZ!

Mittwochs teilt sich die
Woche und wir

HALBIEREN
DIE PREISE
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MMiittttwwoocchh,, 88 .. 33 .. 22000066

hintere S-Stelze
gesurt

Leberkäse

MMiittttwwoocchh,, 1155.. 33 .. 22000066

Beinfleisch
mager

Selchbauch
mager

ab 1 kg nur € 2,90

ab 1 kg nur € 3,99

ab 1 kg nur € 3,10

ab 1 kg nur € 3,99

MMiittttwwoocchh,, 2222.. 33 .. 22000066

Rindsschnitz

Knacker + Salzburger

MMiittttwwoocchh,, 2299.. 33 .. 22000066

Karree + Schopf
mit Schwarte

Faschiertes
gemischt, mager

ab 1 kg nur € 7,99

ab 1 kg nur € 3,99

ab 1 kg nur € 3,99

ab 1 kg nur € 3,99

Aufnahmevoraussetzungen:
• Beendigung der allgemeinen Schulpflicht bis späte-

stens Juli 2006 
• 17. Lebensjahr bis zum Stichtag 31. Dezember 2005

nicht vollendet
• freundliche Umgangsformen und Teamfähigkeit
• Eignung für systematisches und routinemäßiges

Arbeiten

Allgemeine Anstellungserfordernisse:
• Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit
eines Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich
aufgrund des Abkommens über den Europäischen
Wirtschaftsraum (EWR bzw. EU) dieselben Rechte
für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inlän-
dern

• persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung
für die vorgesehene Verwendung

• ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in
Wort und Schrift

• männliche Bewerber müssen grundsätzlich den Prä-
senz-/Zivildienst abgeleistet haben (gilt nicht für
Lehrlinge)

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammen-
hang mit dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.

Aufnahmen erfolgen in ein Lehrverhältnis bzw. Ver-
tragsbedienstetenverhältnis zum Sozialhilfeverband
Wels-Land.

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des
dafür aufliegenden Bewerbungsbogens an den
Sozialhilfeverband Wels-Land, p.A. Bezirkshaupt-

mannschaft Wels-Land, 4600 Wels, Herrengasse 8, zu
richten und müssen bis spätestens 10.03.2006 einge-
langt sein.

Dem Bewerbungsgesuch sind die auf Seite 4 des
Bewerbungsbogens angeführten Unterlagen in Kopie
anzuschließen. Soweit Bewerber zum Zeitpunkt die-
ser Stellenausschreibung arbeitslos sind, ist eine
Bestätigung des zuständigen Arbeitsamtes vorzule-
gen.

Bewerbungsbögen und nähere Auskünfte
erhalten Sie bei:

• Sozialhilfeverband Wels-Land, p.A. Bezirkshaupt-
mannschaft Wels-Land, 4602 Wels, Herrengasse 8
(Tel. 07242/618/304 Frau Stieger) für alle Bezirks-
alten- und Pflegeheime

• Bezirksalten- und Pflegeheim Lambach,
4650 Lambach, Karl-Köttl-Str. 1 
(Tel. 07245/24575/614, Herr Wolfsmayr)

• Bezirksalten- und Plegeheim Marchtrenk,
4614 Marchtrenk, Weißkirchnerstr. 69
(Tel.07243/52284/622, Herr Böhm)

• Bezirksalten- und Pflegeheim Thalheim b.W.,
4609 Thalheim b.W., Ascheterstr. 38
(Tel. 07242/36080/543, Frau Stadler)

• www.shvwl.at

Für den Sozialhilfeverband Wels-Land
Der Obmann: Bezirkshauptmann Dr. Gruber
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A-4650 LAMBACH · SIEDLUNGSSTR. 1
Tel. (0 72 45) 28 3 27 · Fax (0 72 45) 28 3 27

KRIEGNER
Wohnzimmer

Schlafzimmer

Küche, Eßzimmer

Diele, Bad, Büro

Jugendzimmer

Innentüren

Die
Tischlertür
Weitere Modelle finden Sie auf
unserer Homepage
www.tischlerei-kriegner.at

Inklusive Montage und
Standarddrücker
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28.02.06

Gemeinschaftsfahrten
4. März
Schitour im Toten Gebirge
Leitung:
Franz Schobesberger, Tel. 0 76 73 / 41 57 oder
f.schobesberger@eduhi.at

17. - 19. März
Schitour Große Reib’n
Der Klassiker im Berchtesgadenerland. Innerhalb von
2 Tagen werden 50 km und 3600 hm im Aufstieg
zurückgelegt. Gute Kondition ist deshalb Vorausset-
zung. Abfahrt: Freitag, 15 Uhr.
Führungsbeitrag: € 10,–. Anmeldung bis 1. März
2006. Begrenzte Teilnehmerzahl.
Leitung:
Franz Schobesberger, Tel. 0 76 73 / 41 57 oder
f.schobesberger@eduhi.at

25. März
Schitour Brieglersberg, 2028 m
Von der Baumschlagerreit zur Poppenalm, weiter über
einen felsdurchsetzten Hang und Karmulden zur
Sigerstalhöhe. Aufstiegszeit 4,5 Stunden. Fahrt mit
Privat-PKW.
Leitung:
Hermann Moser, Tel. 0 72 45 / 32 4 10.

Sekt ion  Lambach

Oesterreichischer
Alpenverein..
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Lichtspieltheater Lambach
Programm März

Based on a true story
An einem heißen Augustnachmittag des Jahres 1972 kommt John ‘the dog’

Wojtowicz in eine Brooklyner Filiale der Chase Manhattan Bank gestürmt und
verlangt, mit der Waffe in der Hand, eine prompte Auszahlung in beträchtlicher
Höhe – vergebens. Denn unerwartet schnell steht die Polizei vor der Bank und

versperrt den Ausgang. Wojtowicz nimmt acht Geiseln. Aus dem geplanten
Expressüberfall wird ein 14-stündiger Nervenkrieg, ein Spektakel, an dem
neben Polizisten und Passanten auch die Medien teilnehmen und der mit

Wojtowiczs Verhaftung endet.

89 Millimeter
89 Millimeter – das ist der Unterschied zwischen der Spurweite der
Eisenbahngleise in Westeuropa und Belarus. Kein großer Abstand.
Aber hier, an der Grenze der neuen EU, beginnt eine andere Welt,

angeblich „die letzte Diktatur Europas“.
Ein junger Filmemacher wagt die Reise, um herauszufinden, wie frei die
Menschen seines Alters sind. Er begegnet einem politischen Flüchtling,
Widerstandskämpfern, Fassadenstreichern, einer GoGo-Tänzerin, einer

perspektivenlosen Journalistin und einem staatstreuen Soldaten.
Ein Film über eine postsowjetische Generation.

FITZCARRALDO von Werner Herzog

Brian Sweeney Fitzgerald, der sich Fitzcarraldo nennt, will mitten im Dschungel ein
Opernhaus bauen. Mit den Ersparnissen seiner Freundin, der Bordellbesitzerin

Molly, kauft er einen ausrangierten Flussdampfer sowie ein Kautschuk-Gebiet, das
unzugänglich ist, weil gewaltige Stromschnellen den Weg für ein Schiff

flussabwärts versperren. Um diese zu umgehen, will er den Rio Pachitea aufwärts
fahren und sein Schiff an einer Stelle, wo beide Flüsse sich sehr nahe kommen,
über einen Berg in den Rio Uzayaki schleppen. Erst desertiert das Gros der von

ihm engagierten Crew aus Furcht vor den Indios, dann helfen ihm eben diese, weil
Fitzcarraldos Auftauchen alte Prophezeiungen zu bestätigen scheint.

Spieltage und –zeiten: „NACH EINER WAHREN GESCHICHTE“ (NL 2004, 75 min, Farbe, OmU)

Mittwoch 01.03.06 – 18:30 h und 20:00 h – Mittwoch 08.03.06 – 18:30 h und 20:00 h

Spieltage und –zeiten: „89 Millimeter“ (D/BLR 04/05, 77 min, Farbe, OmU)

Mittwoch 15.03.06 – 18:30 h und 20:00 h – Mittwoch 22.03.06 – 18:30 h und 20:00 h

Spieltage und –zeiten: „FITZCARRALDO“ (BRD 1981, 158 min, Farbe)

Mittwoch 29.03.06 – 19:30 h
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4650 Lambach, Salzburger Straße 6, Tel.: 0 72 45 / 28 8 62

&
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4650 Edt/Lambach  .   Linzer Str. 21

Schrott - Metalle - Shredder
Nutzeisen - Brennstoffe

Tel. 0 72 45 / 28 8 15-0
Telefax: 28 8 26-18

HAUSMESSE UND
START DER RADSAISON

Am 3. und 4. März ist es endlich wieder soweit. Die
Speichen beginnen in der Leitenstraße in Lambach
bei Radsport GRASSINGER’s Hausmesse im Licht-
spieltheater wieder zu „surren“.

Das Radsport-SAISONSTARTEVENT 2006
im Lichtspieltheater Lambach
Unser Saisonstart soll nicht bloß eine Radausstellung
sein sondern ein „Startevent“, das uns und Euch/
Ihnen Kraft und Ansporn für die kommende Saison
gibt, damit wir alle 2006 sportlich wie menschlich
unser Bestes geben können.
Wir stellen unsere gesamte neue Modellpalette aus.
Besonderes Augenmerk legen wir natürlich auf unse-
re eigene Rennradmarke PINARELLO. Wir werden
das neue PINARELLO PARIS CARBON und das
PINARELLO F4:13 CARBON im Rahmen einer kleinen
effektgeladenen Bühnenshow präsentieren.
Auch eine digitale Videoshow der Fahrradmarke can-
nondale steht auf dem Programm. „Auf unserer 32 m2

großen Leinwand und mit unserer neuen digitalen
Tonanlage wird auch dieser Programmteil einzigartig
werden!“
Ein weiterer Höhepunkt, wenn nicht der Höhepunkt
überhaupt, ist dann am Samstag um 11:00 Uhr die
Radübergabe an den Mann mit dem eisernen Willen –
Wolfgang Fasching. Wolfgang wird heuer auf einem
PINARELLO PARIS CARBON seine Extremsportwett-
kämpfe bestreiten.

Die Höhepunkte der Hausmesse 2006
bei GRASSINGER auf einen Blick:

riesige Radausstellung – vom Kinderrad bis zum
hochtechnischen Mountainbike und Rennrad

Produktpräsentation Rennrad-Modellpalette
PINARELLO 2006 auf der Bühne des
Lichtspieltheaters

digitale Produktpräsentation der Marke
cannondale auf unserer 32 m2 Leinwand
im Lichtspieltheater
italienische Gaumenfreuden direkt aus Treviso
Wolfgang Fasching fährt 2006 auf PINARELLO
PARIS CARBON – feierliche Radübergabe an den
Extremsportler (Samstag 4. März um 11:00 h)

Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch!
Das GRASSINGER-Team

www.grassinger.com

OÖ. Seniorenbund
Ortsgruppe Lambach-Edt

Sprechtag
10. März 2006, 12.30 - 14 Uhr, Gasthof Sammer

Ripperlessen
Samstag, 11. März 2006, 12.00 Uhr,
Gasthof Vorhauer, Klaus
Anmeldung bei Sprengelbetreuer (bis 5. März)

Thermalbadefahrt nach Geinberg
13. März 2006
Anmeldung 1 Woche vorher bei Frau Hilde Mairinger,
Tel. 21147, Abfahrt 9.00 Uhr Stadl-Paura, Zusteige-
stelle Marktplatz Lambach

Montessori Sonnenhaus
Kinderhaus und Schule für selbstbestimmtes Lernen

Unsere neue Adresse: Sand 11 in 4650 Lambach
Kontakt Kinderhaus: Maria Mittermair, 0664/5416060
Kontakt Schule: Conny Weber, 0664/4505757

Vorankündigung:
Tag der offenen Tür am 6.5.2006
(nähere Informationen erfahren Sie in der nächsten Ausgabe)

WIR SIND ÜBERSIEDELT!

Vermählungsanzeigen,

Tisch- und Menükarten,

Dankkarten …

bitte vereinbaren Sie telefonisch
Ihren Beratungstermin,

damit wir uns genügend Zeit
für Sie nehmen können!

A-4650 Lambach, Schubertstr. 2
Tel. 0 72 45 / 28 860-0, Fax DW 9
z a u n e r . d r u c k @ u t a n e t . a t
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LAMBACHER EISSTOCK-ORTSMEISTERSCHAFT 2006
Die Stocksportsektion des SK Lambach konnte nach dem
witterungsbedingten Ausfall 2005 die Ortsmeisterschaft
2006 bei kalter aber sonniger Witterung am 29. Jänner auf
der Eisbahnanlage in Fischlham durchführen.
16 Herrenmannschaften und 3 Damenmannschaften hatten
dazu ihre Nennung abgegeben. Die Damen ermittelten in
drei Durchgängen den Ortsmeistertitel. Bei den Herren
wurde in zwei Gruppen eine Vorentscheidung herbeigeführt,
denn nur der jeweilige Gruppensieger konnte in einem Final-
spiel um den Ortsmeistertitel mitreden. Auch die übrigen
Platzierungen wurden zwischen den Ranggleichen beider
Gruppen ermittelt.
Nach manch sehr ehrgeizvoll geführten Spielen ergab sich
nachfolgende Reihung:

DAMEN:
1. und Ortsmeister „Die Furchtlosen“ 10 : 12
1. Schwarzenbrunner Maria, Stöttinger Gitti,
1. Meznik Elfriede, Massak Sabine

2. „Café Obermair“ 16 : 16
2. Kaltenböck Inge, Sturmair Christine,
2. Rothauer Renate, Anschober Heidi

3. „Leingartner - Adlergrill“ 12 : 10
2. Holzinger Renate, Schöberl Waltraud,
2. Rettenbacher Maria, Rossiwall Helga

HERREN:

1. und Ortsmeister „Taxi Bruckbacher“ 21 : 13
1. Hager Erwin, Walchshofer Arnold,
1. Kamesberger Leo, Turek Erich

2. „Schnell Imbiss“ 13 : 21
2. Schnell Franz, Lugmayr Friedrich,
2. Mistlbauer Mario, Peyer Gottfried

3. „Post Lambach“ 21 : 15
2. Oberndorfer Johann, Pfeiffer Eduard,
2. Stockhammer Karl, Hehenberger Horst

4. Einer für Alle, 5. Lambacher Faschingsverein, 6. Adlergrill,
7. Frisör Stockhammer, 8. Fa. Kepp, 9. Die Printer, 10. Gast-
hof Eitzinger, 11. Anschober’s, 12. Jägerschaft Fischerau,
13. Team 96, 14. Optik Vincourek, 15. Pensionisten, 16.
Sportkegler.

Zur Siegerehrung in den Stiftskeller (Lachtner) sind nahezu
alle Teilnehmer gekommen und Sektionsleiter Johann
Anschober konnte dazu Herrn Bgm. Ing. Friedrich Ilk und
Frau Vizebgm. Christine Oberndorfer begrüßen. Nach aner-
kennenden Worten des Herrn Bürgermeister und von Frau
Vizebürgermeisterin für die gelungene Ausrichtung dieser
Ortsmeisterschaft und den Dank an die so zahlreich zur Sie-
gerehrung erschienenen Teilnehmern, werden die Medaillen,
Pokale und Warenpreise an die siegreichen Mannschaften
übergeben.

Abschließend dankt der Sektionsleiter dem Herrn Bürger-
meister und Frau Vizebürgermeisterin für ihr Kommen zur
Siegerehrung sowie für die zur Verfügungstellung der schö-
nen Medaillen und Urkunden. Ein weiterer Dank ergeht an
die Wirtschaftstreibenden für die zahlreich gespendeten
Warenpreise.
Beim ASVÖ Landescup 2006 auf Eis konnte unter 30 teil-
nehmenden Mannschaften ein sehr beachtlicher 4. Rang
erreicht werden. Es konnte damit ein sehr positiver Schluss-
punkt am Ende der Eissaison 2005/06 gesetzt werden.
Das Stocksporttraining findet jeweils an einem Dienstag und
Donnerstag von 18.30 - ca. 22.00 Uhr statt. Sollten Sie
Interesse am Stocksport haben, so sind Sie herzlichst zu
den Trainingsabenden eingeladen.

STOCK FREI

Damen-Ortsmeister 2006: Die Furchtlosen

Herren-Ortsmeister 2006: Taxi Bruckbacher

Die Überraschungsmannschaft der Ortsmeisterschaft: „Die Printer“
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Täglich von 9.00 - 24.00 Uhr – KEIN Ruhetag!
Marktplatz 12, 4650 Lambach, Tel. 0 72 45 / 22 6 01

NEU: Beim Kauf von 10 Pizzen ......................... 11. GRATIS
NEU: Beim Kauf von 10 Kebap ......................... 11. GRATIS

LAMBACHER ORTSSCHITAG – SPORT B1 SCHITAG

Offizielle Ergebnisliste:
Kinder I weiblich:
1. Furian Viktoria Jg. 1997 33,87
2. Foseteder Antonia Jg. 1998 55,02
3. Brandstetter Eva Jg. 1998 59,23
4. Stachorski Iris Jg. 2000 1,16,94

Kinder II + Schüler I weiblich:
1. Watzkarsch Valentina Jg. 1993 32,46
2. Hoflehner Barbara Jg. 1994 36,52
3. Möseneder Victoria Jg. 1995 39,30
4. Fuchs Melanie Jg. 1994 42,27
5. Brandstetter Bettina Jg. 1995 42,97

Schüler II + Jugend I weiblich + Damenklasse:
1. Pöll Bianca Jg. 1992 28,99
2. Dittenberger Daniela Jg. 1984 29,78
3. Wiesbauer Pia Jg. 1989 33,04
4. Eisendle Klaudia Jg. 1977 41,58

Altersklasse Damen:
1. König-Felleitner Margit Jg. 1959 37,02
2. Brandstetter Wilma Jg. 1966 38,08
3. Zauner Gertraud Jg. 1945 51,26

Kinder I + Schüler I + Schüler II männlich:
1. Kaiblinger Valentin Jg. 1992 32,58
2. Hofer Paul Jg. 1994 32,68
3. Fuchs Manuel Jg. 1996 38,96
4. Stachorski Patrick Jg. 1998 40,38
5. Specht Georg Jg. 1995 40,99

Jugend I + Jugend II männlich:
1. Gabert Markus Jg. 1990 29,01
2. Eckmayr Martin Jg. 1989 33,36

Allgemeine Klasse männlich:
1. Deinhammer Andi Jg. 1980 30,97
2. SturmairRainer Jg. 1982 31,58
3. Eitzinger Florian Jg. 1980 35,02

Altersklasse I männlich:
1. Furian Robert Jg. 1969 28,67
2. Stachorski Andi Jg. 1969 31,40
3. Olinger Bernd Jg. 1972 32,88
4. Stachorski Thomas Jg. 1970 35,33
5. Auer Martin Jg. 1969 43,12

Altersklasse II männlich:
1. Friedl Andreas Jg. 1963 28,65
2. Staudinger Klaus Jg. 1960 29,98
3. Kaiblinger Günter Jg. 1959 30,46

4. Hoflehner Christian Jg. 1960 31,70
5. Berger Gerold Jg. 1959 31,80
6. Hradil Werner Jg. 1959 32,82
7. Kremsmair Günter Jg. 1956 34,45
8. Pernerstorfer Hermann Jg. 1961 37,52
9. Fellsner Christian Jg. 1963 49,47

Altersklasse III männlich:
1. Eckmayr Manfred Jg. 1954 31,08
2. Sturmair Erich Jg. 1947 34,29
3. Topf Walter Jg. 1952 36,52

Altersklasse IV + Altersklasse V männlich:
1. Baumgartner Reini Jg. 1945 36,62
2. Furian Robert Jg. 1933 36,71
3. Bürgmann Fritz Jg. 1928 44,68

Snowboard:
1. Aspetzberger Michael Jg. 1985 37,54
2. Turek Alex Jg. 1988 45,62
3. Kremsmair Mario Jg. 1992 54,24
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SPEDITION . LASTENTRANSPORTE . BRENNSTOFFE

TRANSPORT GESMBH . gegründet 1894
4650 Lambach • Leitenstraße 7 • Tel. 0 72 45 / 20 0 03 • Fax 0 72 45 / 20 0 03-6
4671 Neukirchen/L. • Gewerbepark 1  • Tel. 0 72 45 / 20 0 03 • Fax DW 6
e-mai l :  off ice@neuwirth-transporte.at • www.neuwirth-transporte.at 

Taxi l Mietwagen l Kleinbusse l Botendienst rund um die Uhr l Krankenbeförderung
l (sitzend)
l Dialyse-, Reha-Fahrten
l Bestrahlungsfahrten
l Fahrten zu
l Nachbehandlungen
l Einlieferung oder Heim-
l transport (Krankenhaus)
l Ausflüge
l TransferT
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SK SPARKASSE LAMBACH
SPORTKEGELNSEKTION

Wieder ein österreichischer
Rekord
Die Damenmannschaft 1 erreichte im Spiel gegen den
1. SKV Wurnig Wels mit 2.296 Kegel (Schnitt 574)
einen neuen Österreichischen Rekord.

Reinthaller Manuela 598 Kegel
Rollenhagen Marianne 588
Kepp Gabriele 578
Wollanek Angelika 532

Die Mannschaft liegt derzeit in der Lan-
desliga ungeschlagen am 1. Platz. Soll-
ten die Damen in den noch ausstehenden
Spielen ähnlich gute Leistungen bringen,
wird ihnen der Landesmeistertitel nicht zu
nehmen sein.

V.l.n.r.: Wollanek Angelika, Rollenhagen Marianne,
Reinthaller Manuela, Kepp Gabriele,
Mannschaftskapitän Löscher Brigitte

Wichtiger Hinweis:
Am Samstag, 11. März, 14.00 Uhr spielt unsere Hr. BL
Mannschaft gegen den oftmaligen Österr. Meister und
überlegenen Tabellenführer BBSV Wien.
Nützen Sie die Gelegenheit und schauen Sie der
besten österr. Mannschaft bei garantierten Spitzenlei-
stungen zu. Unsere Mannschaft hofft auf Ihre Unter-
stützung und wird sich wehren so gut es geht.
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Langmayrweg 5 l A-4650 Edt bei Lambach
Tel. & Fax 0 72 45 / 32 4 06 l Auto 0 664 / 214 74 14

SPORTKLUB LAMBACH

12. Ortsmeisterschaft
mit dem Luftgewehr
Ausschreibung

Veranstalter:
SK Lambach, Sektion Luftgewehrschießen

Ehrenschutz:
Vizebürgermeisterin Christine Oberndorfer
Ort: Vereinsheim SK Lambach

Termine: Mittwoch 22. März 2006 ab 18 Uhr
Donnerstag 23. März 2006 ab 18 Uhr
Freitag 24. März 2006 ab 14 Uhr
Schießende 18 Uhr; Siegerehrung 20 Uhr

Teilnahmeberechtigt:
Jeder der in Lambach wohnt, bei einem Lambacher
Verein gemeldet oder bei einer Firma in Lambach
beschäftigt ist bzw. in Lambach eine Schule besucht.
Von der Teilnahme ausgeschlossen sind alle beim OÖ
Landesschützenverband gemeldeten Schützen. Als
Jungschützen gelten Teilnehmer mit dem Geburts-
jahrgang 1989 und jünger. Bitte Ausweis mitnehmen !

Bewerbe:
Mannschaft: Gewertet werden 3 Schützen, jeweils 20
Schuß. Jeder Teilnehmer darf nur in einer Mannschaft
starten. Das Gesamtringergebnis zählt.
Einzel: Damen - Herren - Jungschützen - eigene Klas-
senwertungen. 10 Schuß pro Serie.

Nenngelder: € 15,-- pro Mannschaft; € 3,-- pro Serie
für Einzelwertung; Nachkauf unbeschränkt.
Bei Ringgleichheit entscheiden die Deckserien. Für
Jungschützen ist die Teilnahme kostenlos, jedoch
wird das Programm auf insgesamt 5 Serien
beschränkt. Jungschützen schießen aufgelegt, deren
Ergebnis kann daher für die Mannschaftswertung
nicht herangezogen werden.

Preise:
Die ersten drei Mannschaften erhalten Planketten. Die
jeweiligen Sieger der Einzelwertung bekommen einen
Pokal, weiter Platzierte erhalten Warenpreise je nach
Beteiligung.

Anmeldung: Ab sofort bei Helga Plach, Tel.: 20009

Die Dienstgeber werden ersucht, ihre Inserierungswünsche für
die nächste Gemeindezeitung bis längstens 15.3.2006 dem
Arbeitsmarktservice Wels schriftlich mitzuteilen. Die Verlautba-
rungen erfolgen kostenlos. Lohn/Gehalt nach Vereinbarung,
mindestens aber dem Kollektivvertrag entsprechend.

OFFENE STELLEN
1 Textilienverkäufer/in, dynamische Bewerber/in, unbe-
dingt mit abgeschlossener Berufsausbildung und Bran-
chenkenntnissen wird ab sofort zur Verstärkung unseres
jungen Teams gesucht. Geboten wird eine Teilzeitbe-
schäftigung im Ausmaß von ca. 25 Wochenstunden
jedoch ausschließlich Tageweise innerhalb der Öff-
nungszeiten. Perfekte Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift sind unbedingt erforderlich. Unser Geschäft ist
auch mit dem öffentlichen Verkehrsmittel erreichbar.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie entspre-
chen unserem Anforderungsprofil, dann würden wir uns
über Ihre schriftliche Bewerbung inklusive Lichtbild freu-
en. Diese richten Sie bitte an: Dienstgeber: A. MÜLLER,
Pächter Wolfgang Müller, Textil EH, Salzburger Straße 6,
4650 Lambach oder per Mail: office@muellermoden.at 

1 CNC-Dreher/in, mit abgeschlossener Berufsausbil-
dung als Dreher, Schlosser oder Maschinenbautechniker
zum Einsatz bei einem unserer Kunden gesucht. Ihr
zukünftiger Aufgabenbereich wird die Bedienung von
CNC-Fertigungsmaschinen mit Siemens-Steuerung und
das Korrigieren und Optimieren von Programmen (Pro-
grammierkenntnisse sind daher unbedingt erforderlich!!)
umfassen. Bei ausländischen BewerberInnen werden
sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift voraus-
gesetzt. Wir bieten Ihnen eine Vollzeitbeschäftigung im
Rahmen einer 38,5 Stundenwoche von Montag bis Frei-
tag von 7:00 bis 16:30 Uhr und Entlohnung nach Verein-
barung. Arbeitsort: 4650 LAMBACH. Dienstgeber: TTI,
Personalbereitstellung, Vogelweiderstrasse 5, 4600
Wels, Tel.-Nr: 05/7505-4623. Bewerbung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung mit Frau Alice Constantin. 

Wir suchen dringendst ab sofort 1 Kellner/in - zum Ser-
vieren von Speisen und Getränken mit Inkasso. Arbeits-
zeit: Teilzeitbeschäftigung von ca. 20 - 30 Stundenwoche
nach Absprache. Entlohnung: nach Vereinbarung.
Dienstgeber: LEINGARTNER Alois, Imbißstand, Robert
Sitter-Str. 1, 4650 Lambach, Tel.-Nr: 07245/28516.
Bewerbung nach telefonischer Terminvereinbarung mit
Herrn Leingartner.

AMS Arbeitsmarktservice Wels

% 0 72 42 / 619 114 DW



FAMILIENNACHRICHTENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Wir begrüßen die

N E U G E B O R E N E N
und wünschen den Eltern viel Freude!

Geboren wurden: Schierl Sophie Laura
Pichardo Yasiris
Meergraf Markus Alexander Niklas

Alles Gute zum Geburtstag!
Mit den besten Wünschen für einen glücklichen
Lebensabend gratulieren wir zur Vollendung

96. Geburtstag
Höllinger Klara, Karl-Köttl-Straße 1

95. Geburtstag
Möseneder Josefa, Karl-Köttl-Straße 1

92. Geburtstag
Semper Verena, Marktplatz 17

85. Geburtstag
Neumitka Ernestine, Karl-Köttl-Straße 23

Tierärztegemeinschaft Lambach
Dr. Reisinger & Dr. Traintinger

Salzburgerstrasse 36, 4650 Lambach

Ordinationszeiten
Mo Mi Fr 16.00 - 18.30 Uhr
Di Do Sa 19.00 - 11.00 Uhr
Notfälle nach Vereinbarung

Tel. Kleintiere 0 72 45 / 21 1 97
Tel. Großtiere 0 72 45 / 22 7 67

Wir trauern um unsere

V E R S T O R B E N E N
Mitbürger

Verstorben sind:
Hager Rosa, Karl-Köttl-Straße 1, im 93. Lebensjahr
Kern Hermine, Siedlungsstr. 6, im 83. Lebensjahr
Engleitner Leopold, Karl-Köttl-Str. 10, im 81. Lebensj.
Geyrhofer Maria, Karl-Köttl-Straße 1, im 88. Lebensj.
Berger Agnes, Karl-Köttl-Straße 1, im 69. Lebensjahr

NEUE NOTRUFNUMMER 141
SONNTAGS und FEIERTAGS
sowie
WOCHENTAGS AUSSERHALB
DER ORDINATIONSZEITEN

ZAHNÄRZTLICHER
SONN- UND FEIERTAGSDIENST

4. und Dr. Loidl Günter, Wels
5. März Eferdinger Str. 13, Tel. 07242 / 64 1 73
11. und Dr. Mayr Christa, Pichl b. Wels
12. März Gemeindeplatz 9, Tel. 07247 / 83 00
18. und Dr. Meniga Alan, Wels
19. März Grieskirchner Str. 15, Tel. 07242 / 52 96-9
25. und Dr. Nigl Albert, Wels
26. März Wimpassinger Str. 2, Tel. 07242 / 62 9 31
1. und Dr. Papakoca Rudolf, Wels
2. April Flurgasse 55, Tel. 07242 / 69 4 51

APOTHEKEN-BEREITSCHAFTSDIENSTE
21.3. Föhrenapotheke Wels
Föhrenstraße 15, Tel. 07242 / 55 9 55

12.3. Lambach
13.3. Lambach
14.3. Schwanenstadt
15.3. Schwanenstadt
16.3. Gunskirchen
17.3. Gunskirchen
18.3. Schwanenstadt
19.3. Lindenapotheke Wels
Wimpassingerstr. 34, Tel. 07242 / 69 2 90

10.3. Falkenapotheke Wels
Salzburger Straße - Ecke Schulstraße,
Tel. 07242 / 45 4 2

11.3. Föhrenapotheke Wels
Föhrenstraße 15, Tel. 07242 / 55 9 55

12.3. Stadl-Paura
13.3. Stadl-Paura
14.3. Stadl-Paura
15.3. Stadl-Paura

16.3. Gunskirchen

17.3. Gunskirchen

18.3. Stadl-Paura

19.3. Lindenapotheke

20.3. Falkenapotheke

21.3. Föhrenapotheke

22.3. Stadl-Paura

23.3. Stadl-Paura

24.3. Stadl-Paura

25.3. Schwanenstadt

26.3. Gunskirchen

27.3. Gunskirchen

28.3. Schwanenstadt

29.3. Lindenapotheke

30.3. Falkenapotheke

31.3. Föhrenapotheke

11.4. Schwanenstadt

D A N K
Für die aufrichtige Teilnahme, die uns anlässlich
des Ablebens von Herrn

Josef Watzinger
zuteil wurde, danken wir herzlich.
Wir danken
für die zahlreichen Kranz- und Blumenspenden,
für das Kommen zur Betstunde,
für die persönliche Beteiligung am Begräbnis
sowie die tröstenden Worte.

Fam. Oberndorfer




